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Lärm- und Abgasbelastung der Anwohner durch nächtlichen 
LKW-Betrieb und laufende Motoren an der Laderampe 
der Firma Univeg in der Gotzinger Straße 15

ANTRAG

Das Kreisverwaltungsreferat für aufgefordert, die verbotswidrigen nächtlichen Zufahrten zur 
Laderampe der Firma Univeg in der Gotzingerstraße 15 durch verstärkte Kontrollen zu unterbin-
den.

Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird aufgefordert, Lärm- und Abgasmessungen auf den
Balkonen der betroffenen Anwohner durchzuführen.

Begründung

Der Sendlinger Bezirksausschuss befasst sich bereits seit Jahren mit den Beschwerden der Anwohner-
schaft der Firma Univeg über nächtliche LKW-Zufahrten und zu Kühl- und Heizzwecken im Stand betrie-
benen Motoren. 

Auch mit dem örtlichen Leiter der Firma Univeg steht der Bezirksausschuss hierzu in Kontakt, der eben-
falls darum bemüht ist, Nachbarschaftsstörungen durch in der Nacht, an Wochenenden und generell 
außerhalb der Geschäftszeiten ankommenden LKWs zu vermeiden. Da die Firma aber von einer Vielzahl 
von Speditionen aus unterschiedlichen Ländern angefahren wird, zeigen diese Bemühungen kaum 
Wirkung.

Auch ein in der Gotzingerstraße ansässiger Kindergarten wird durch die Abgase der im Ladebetrieb 
durchgehend laufenden Motoren stark beeinträchtigt.



Die Firma Univeg kann über den Hauptzugang der Großmarkthalle in der Schäftlarnstraße zu jeder 
Tages- und Nachtzeit angefahren werden, ohne die Anwohner dadurch mit Lärm und Abgasen zu 
belästigen. Die anliefernden Speditionen sollen durch entsprechende Bußgelder angehalten werden, 
die verbotswidrige nächtliche Zufahrt zur Laderampe Gotzingerstraße und den durchgehenden 
Betrieb der Motoren unter den Fenstern der Anwohner aufzugeben.

Mit freundlichen Grüßen
 

Markus S. Lutz
Vorsitzender des Sendlinger Bezirksausschusses


